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im Kriege Ein ganzer Kordon ist ringsher gezogen selbst
gegen einen möglichen Raub der Kanonen wurden aus der
Themse Vorkehrungen getroffen Die anonymen Drohbriefe

vermehren sich täglich B T
Haag 7 Februar Die niederländische Gesellschaft

des rothen Kreuzes hat nunmehr offiziell bekannt gemacht
daß sie um den in Transvaal Kämpsenden sanitätliche
Unterstützung zu leisten in Wirksamkeit trete und zugleich
zu Geldspenden für diesen Zweck aufgefordert Zur Unter
stützung der Verwundeten aus dem Transvaaltande sind
seitens der Gesellschaft bereits 1000 Pfd Sterl an den
holländischen Konsul in Kapstadt abgesendet worden auch
ist daselbst telegraphisch angefragt ob eine holländische Am
bulanz über dort ihren Weg nach dem Kriegsschauplatz
nehmen könne

Kouftantinopel 7 Februar Haidar Effendi ist als
außerordentlicher Kommissär zur Beilegung der türkisch
persischen Differenzen an die persische Grenze entsendet
worden

Paris 7 Februar Gambetta denkt wie ich Sie
versichern kann nicht daran nach Wien zu reisen Seine
Beziehungen zu Hohenlohe und Saint Vallier sind so freund
schaftliche daß er dieses Umweges nicht bedürfte um sich
Bismarck zu nahen wozu er aber augenblicklich gar kein
Bedürfniß empfindet Man glaubt auch nicht daß Gam
betta nach den Wahlen den Präsidenten Grsvy aus der
obersten Gewalt zu verdrängen gedenkt doch hängt in dieser

Hinsicht meines Erachtens allerdings noch Manches vom
Gange der Ereignisse ab Mgd Ztg

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 5 Februar Eine bedeutende Tragweite hat
worauf uns ein Hochangesehenes Mitglied der General
synode aufmerksam macht die geplante Steuerreform mit
ihren Steuernachlässen auf unser kirchliches Verfassungs
leben Es werden die Sätze nach welchen in einzelnen
Gemeinden die Kirchensteuer aufgebracht werden soll theils
verschoben theils fallen sie weg und wo die evangelische
Kirche Erhebungen zu machen nach der Kirchenverfassung
berechtigt ist fiuver sie je nachdem tkbuls rssa vor Spe
ziell für Berlm und andere große Städte der Monarchie
ist die anderweitige Regelung der Kirchensteuerfrage uner
läßlich sobald nach den Intentionen der Staatsregierung
in den allgemeinen Steuerverhältnisseu eine durchgreifende
Veränderung stattfindet Das hier angeregte Thema
bisher noch nirgends und von Keinem auch nur erwähnt
ist wichtig und interessant sür alle politischen und kirchlichen

Kreise M Z

Mit Rücksicht auf einen früheren Erlaß betreffend
die Anstellungsfähigkeit nicht anstellungsberechtigter Perso
nen erklärt der Minister der öffentlichen Arbeiten es für
nicht zulässig diejenigen an sich nicht anstellungsberechtigten
Diätare deren dauernde Beibehaltung nur für einen Be
zirk einer Eisenbahndirektion genehmigt worden ist bei
einer anderen Staatseisenbahnverwaltung zur etatsmäßigen
Anstellung zu bringen weil andernfalls der für die Justi
fikation der Gehaltszahlung erforderliche Nachweis der An
stellungsfähigkeit nicht erbracht werden könnte

Zur Besserung der Geschäftslage registrirt die
D V Korr zwei neue Thatsachen welche es außer

Zweifel stellen daß die wirthschaftliche Wiedergenesung
Deutschlands nicht nur begonnen sondern auch bereits an
sehnliche Fortschritte gemacht hat

Die eine Thatsache ist außerordentlich beweiskräftig
sie besteht darin daß nach offiziellen Ermittelungen 1880
in den berliner Fabriken ca 5000 Arbeiter mehr als in
1879 beschäftigt waren

Die andere Thatsache entlehnen wir dem neuesten
Jahresbericht über Kolonialwolle von G Ebell n Co in

Berlin Der Bericht weist nach daß im Jahre 1880
die Totaleinfuhr 36,4 pEt geringer war als im Jahre
1879 die Totalausfuhr aber 24,2 pEt größer als im
Vorjahre

Wie wir hören wird wahrscheinlich der für den
nächsten Reichsetat ausgeworfene Matriknlarbeitrag ent
sprechend ermäßigt werden nachdem sich in den letzten Mo

naten bedeutende Mehreinnahmen an Zöllen und Steuern
ergeben haben

In Koblenz ist jetzt der Erlaß des Kaisers ein
getroffen in welchem derselbe seine besondere Theilnahme
für die Errichtung eines Denkmals sür den verstorbenen
General v Göben ansspricht und seine Genehmigung hierzu
giebt außerdem hat der Kaiser 1000 Mark dem Comite
zugehen lassen Das Comite hat sich nun in Koblenz
konstitnirt und wird alsbald einen Aufruf zu Beiträgen
für das Göben Denkmal erlassen

Heute wurde im Abgeordnetenhause bekannt daß
Herr v Bennigsen Herrn v Ludwig zum Duell gefordert
habe Bekanntlich wurde dem Letzteren als er beim Etat
des Abgeordnetenhauses seine üblichen persönlichen Angriffe
gegen liberale Parlamentarier wiederholte das Wort ent
zogen Kurz zuvor hatte er bereits Herrn v Bennigsen

dessen Namen er übrigens nicht genannt hatte des
Hochverraths beschuldigt Den Rest seiner Rede der ihm
durch Beschluß des Hauses abgeschnitten wurde veröffent
lichte er in der Deutschen Landeszeitung Der von ehr
verletzenden Schmähungen gegen Bennigsen strotzende Erguß
wurde unter Anderem von dem hannoverschen Welsenorgan

Telegramme
Bremen 7 Februar Das Bremer Vollschiff Bre

men Kapitän Möller ist auf der Reise von Bremen nach
Äaltlmore bei Sandwick aus den ShetlandSinseln gestrandet
Von der Mannschaft welche etwa zwanzig Personen betrug
sind laut Telegramm des Steuermanns nur sieben gerettet

Wien 7 Februar Der Polit Korresp zufolge
zeigen die Chefs der Kurden Geneigtheit in ihre Heimath
Persien zurückzukehren und friedlicher Beschäftigung nachzu
gehen wenn ihnen Persien Amnestie gewährt Hierüber
fanden Verhandlungen zwischen der Pforte und dem per
sischen Gesandten statt in Folge deren die bereits gemeldete
Abreise Haidar Effendi s erfolgte welcher sich als außer
ordentlicher bevollmächtigter türkischer Kommissär zu den
Führern der aufständischen Kurden begiebt Nach einer
weiteren Meldung der Polit Korresp hat das Kriegs
gericht die beiden Offiziere welche f Z den Redakteur
Bariha des Klaufenburger Blattes Ellenzek verwundeten
des Verbrechens der schweren Körperverletzung schuldig be
funden und jeden derselben zu Monatlicher verschärfter
Freiheitsstrafe verurtheilt ohne Anrechnung der bereits ver
büßten Untersuchungshaft Die Wiener Abendpost
warnt die öffentliche Meinung nachdrücklich vor dem Treiben
eines Theiles der wiener Blätter und der Provinzialpreffe
welche die verschiedenartigsten Personalfragen diskntireu höhere

unv niedere Staatsbeamte zum Ausgangspunkte politischer
Reflexionen machen und die auf diesem Gebiete erlassenen
Verfügungen als den Ausfluß einer wechselseitigen Trans
aktion zwischen der Regierung und den einzelnen Parteien
hinstellen Die Abendpost will ohne nähere Beleuchtung der
tendenziösen Nachrichten nur auf das Entschiedenste betonen
daß die Verfügung über die Beamtenposten ein Recht der
Exekutive ist in welchem sich diese durch keinerlei unberufene
Einflüffe bestimmen läßt oder bestimmen lassen wird

London 6 Februar Die Regierung besitzt unzweifel
haft Beweise daß Anschläge zu den gefährlichsten senischen
Attentaten bestehen denen der verhaftete irische Landliga
Führer Davitt nicht ferne stehen kann Davitt wurde um
5 Uhr früh gefesselt unter starker Militär Eskorte aus dem
Millbauk Gefängniß auf den Bahnhof gebracht Dort war
teten schon zwei geheizte Lokomotiven Die erstere dampfte
sofort ab als Pilot um die Sicherheit des Geleises zu
untersuchen Die zweite führte bald daraus mit einem
Sonderzug Davitt und die denselben begleitenden Polizei
mannschaften nach Portland ab welches ein sehr starker
Kerker ist der sür die ärgsten Verbrecher bestimmt ist
Ferner beweisen ungemein verschärfte Vorsichtsmaßregeln
daß ernste Besorgnisse vorherrschen Sowohl die Pulver
magazine wie auch alle Kasernen und die Artilleriedepots
hier in Woolwich unv in Portsmouth werden bewacht wie

An einem Haar
Kriminalgeschichte vo Jenny Hirsch

In größter Aufregung wanderte eine junge Dame durch
ihr elegant ausgestattetes Zimmer von Zeit zu Zeit warf
sie einen flüchtigen Blick auf einen Brief den sie in ihrer
Hand hielt dann knitterte sie ihn mit einer unwilligen Be
wegung zusammen und murmelte zwischen den seinen weißen
Zähnen Der Unselige wann werde ich endlich Ruhe vor
ihm haben

Sie warf einen Blick auf die kleine goldene Uhr welche
an ihrem Gürtel hing und fuhr vor Zorn und Angst bei
nahe weinend fort Er muß es genau berechnet haben daß
ich den Brief erst im letzten Augenblicke erhalten konnte so
daß mir gar kein Ausweg bleibt als mich sogleich nach dem
von ihm angegebenen Ort zu verfügen will ich nicht Gesahr
laufen ihn hier das größte Unheil aurichren zu sehen I Ich
muß fort und doch läge mir alles daran mich nicht aus
dem Hause zu entfernen

Sie schellte und sagte zu der eintretenden Zofe in mög
lichst gelassenem Tone Ich möchte vor Einbruch der Dun
lelheit noch einige Einkäufe besorgen geben Sie mir schnell
Hut und Mantel Susanne und sagen Sie Friedrich er
solle mir eine Droschke holen

Wollen das gnädige Fräulein nicht anspannen lassen
sragte das Kammermädchen

Nein, wehrte das Fräulein Sie wissen der Onkel
sieht es nicht gern wenn die Pferde um diese Zeit in Be
wegung gesetzt werden auch möchte ich nicht daß ihm mein
Ausgang auffiele um die Weihnachtszeit hat man seine klei
nen Heimlichkeiten, fügte sie mit vertraulichem Lächeln hinzu

Das Mädchen ging um den erhaltenen Auftrag aus
zurichten und kehrte nach kurzer Zeit mit den verlangten
Sachen und dem Bescheide zurück die Droschke stehe vor
der Thür

Es war einer jener Tage zu Anfang des Dezember
die sich nur aus Morgen und Abenddämmerung zusammen
zusetzen scheinen kaum drei Uhr Nachmittags war vorüber
und schon wurden die ersten GaSlaternen augezündet Fräu
lein Lina von Mörner trat gefolgt von dem Diener der

ihr eine Tasche trug auö dem Hause und befahl während
dieser den schlag der vor der Thür haltenden Droschke
öffnete dem Kutscher kurz und vernehmlich Breitestraße 20

Es war die Nummer eines dem Diener sehr wohl be
kannten Tapisferiegeschästes das im Mittelpunkt der Stadt
und in nicht unbeträchtlicher Entfernung von der Villa in
der fashionablen Vorstadt gelegen war in welcher Lina bei
ihrem Onkel dem Baron von Böhlendorf wohnte

Der Wagen fuhr in langsamem Tempo öfter aufge
halten durch die sich im Straßengewirr der inneren Stadt
kreuzenden und drängenden Fuhrwerke aller Art und setzte
die Geduld der jungen Dame auf eine harte Probe Ihre
kleinen Füße stampften mehnnals heftig gegen den Rücksitz
der Droschke sie bemühte sich durch die dicht angelaufenen
Scheiben zu blicken um zu erspähe ob das Ziel ihrer Fahrt
noch nicht erreicht sei als der Wagen hielt stieg sie mit
einem halblaut geseufzten Endlich aus verabschiedete den
Kutscher und trat in das Geschäft Hier ließ sie sich Muster
und Material zu einer Stickerei vorlegen und wer sie dabei
prüfen und wählen gesehen würde schwerlich auf die Ver
muthung gekommen sein daß in diesem Augenblicke ganz
andere Sorgen das Herz der jungen Dame erfüllten und
der Besuch der Tapisseriehandlung nur ein Vorwand
sei um einen anderen Ausgang dahinter zu verstecken

Während sie ihre Auswahl traf war es draußen ganz
dunkel geworden und ein feiner Nebel fiel erkältend und
durchnässend zu Boden Lina schlüpfte als sie aus dem
Laden trat in einen dicht daneben befindlichen dunklen Haus
flur und entnahm ihrer Tasche eine schwarzes Tuch das sie
dergestalt über den Kops warf daß es nicht nur den Hut
und die darunter hervorquellenden röthlich blonden Locken
sondern auch das Gesicht und den Oberkörper verhüllte
Kleid und Mantel waren ebenfalls von schwarzer Farbe und
so sah sie mit der Tasche am Arm unscheinbar genug aus
um ohne Furcht vor sonderlichen Anfechtungen sich ein Stück
Wegs zu Fuß wagen zu können Mit schnellen zierlichen
Schritten eilte sie den die Stadt durchschneidenden Fluß
entlang über Brücken und Plätze durch verschiedene Straßen
einem Parke zu der ein inmitten der Stadt belegenes un
bewohntes königliches Schloß umgab und bei Tage und

schönem Wetter der Sammelplatz der spielenden Kinder aus
den umliegenden Straßen war Jetzt lag er still schweigend
beängstigend im grauen Herbstnebel da Lina zögerte einen
Augenblick dann setzte sie die Spitzen ihrer zierlichen Stiefel
wie im plötzlichen Entschluß fester auf und schlüpfte hinein

Nur wenige Schritte war sie gegangen da löste sich
aus der Dunkelheit eine Gestalt ab die aus einem der
alten Bäume emporzusteigen schien und eine Männerstimme
sprach gedämpft aber doch vernehmlich dicht an ihr Ohr

Spät kommt Ihr doch Ihr kommt der weite Weg
Graf Jfolan entschuldigt Euer Säumen

Halb erschreckt halb unwillig fuhr Lina herum
Laß deine albernen Citate Hans sie mit anzu

hören bin ich wahrlich nicht von der Schulstraße hierherge
kommen

Ihr Zorn schien ihn wenig anzufechten Weiß ich
weiß ich erwiderte er lachend du kommst auf den Flü
geln der Liebe um deinen so uuvermuthet zurückgekehrten
Bruder wiederzusehen

Sie stampfte ungeduldig mit dem Fuße Mache mich
nicht rasend mit deinen Possen Wo kommst du her Warum
bist du nicht zu Schiffe gegangen wie kommst du auf den
tollen Einfall mich zu dieser Stunde nach dieser abgelegenen
Gegend zu bestellen

Viel Fragen auf einmal entgegnete er gleichmüthig
halten wir uns zunächst an die letzte Es schien mir poe

tisch unser Wiedersehen an den Ort zu verlegen wo wir
als Kinder gespielt haben ich glaubte das Herz der Schwester
würde dem heimkehrenden Bruder am Schauplatze der gemein
samen Kinderfreuden doppelt selig entgegenschlagen

Keine Ausflüchte unterbrach sie ihn streng du
kannst unmöglich glauben durch deine geheuchelte Sentimen
talität Eindruck auf mich zu machen Was willst du wes
halb bist du zurückgekommen

Er lachte bitter auf Ich könnte sagen weil ich es
vor Sehnsucht nach meinem trauten Schwesterlein nicht aus

halten konnte da du aber eine solche geindin der Heuchelei
bist, er betonte jedes Wort scharf und schneidend so muß
ich schon mit der Wahrheit herausrücken Die Baarschaft
ist mir schon in Hamburg ausgegangen



der Deutschen V Z abgedruckt Herr v Bennigsen
sandte wegen dieser Beleidigungen Herrn v Ludwig seine
Forderung Herr v Ludwig zog sich mit der Bemerkung
zurück Herr v Bennigsen sei ihm nicht satisfaktionsfähig
Nach einer Stunde besann er sich anders und erklärte sich
zur Annahme der Forderung bereit natürlich verzichtete
Herr v Bennigsen Während der heutigen Sitzung trat
der Seniorenkonvent zur Besprechung der Angelegenheit zu
sammen Ein Mittel gegen Herrn v Ludwig einzuschrei
ten giebt die Geschäftsordnung nicht an die Hand Es
heißt Herr v Bennigsen werde jetzt den Weg der gericht
lichen Klage beschreiten Die Unterhändler des Herrn von
Bennigsen die Abgg v Gustedt und v Griesheim werden
eine öffentliche Erklärung erlassen M Z

Berlin 7 Februar Es ist unvermeidlich Reichstag
und Landtag gleichzeitig tagen zu lassen allein das störende
Nebeneinander wird nicht allzu lange dauern Der Reichs
tag tritt am 15 Februar zusammen und der Landtag hat
bis Ende Februar zu thun zehn bis 12 Tage gleichzeitigen
Parlamentirens müssen also mit in den Kauf genommen
werden

In der Sitzung des Abgeordnetenhauses vom
29 Januar d I erklärte der Finanzminister daß alle Be
schwerden gegen die straßburger Tabaks Manufaktur zunächst
an den Statthalter von Elsaß Lothringen zu richten seien
In Folge dessen wird wie wir hören unter den Tabaks
und Cigarrenfabrikanten für die Absendung einer Massen
petition an den Statthalter agitirt

In der heutigen Sitzung des Volkswirthschaftsraths
begann die zweite Lesung des Arbeiter Unfallversicherungs
gesetzes Herr Janßen referirte über eingegangene Petitio
nen worauf die Diskussion über Z 1 begann Alinea 1
und 2 fanden unveränderte Annahme bei Alinea 3 wird
auf Antrag des Kommissionsrathes Wolfs Dampf bei
Schifffahrtsbetriebe gestrichen Bei Alinea 4 wird ein
Antrag hinter Landwirthschaft zu setzen und in Fabriken
genehmigt worauf 1 zur Annahme gelangt

Das oberschlestsche Nothstandsgesetz wurde heute
vom Abgeordnetenhause in dritter Berathung angenommen
desgleichen das Ausführungsgesetz zum Viehseuchengesetz
Hieraus begann die zweite Berathung der Kreisordnungs
novelle Der Abg Born stelste zwei Anträge wonach
Städte mit 20,000 statt 25,000 und mehr Einwohnern
selbstständige Stadtkreise bilden und außerdem alle Städte
von 10,000 und mehr Einwohnern von der Aufsicht des
Landraths über die Polizeiverwaltung ausgenommen werden
sollen Der Minister Graf Eulenburg sprach sich gegen
beide Anträge aus Durch Ausscheiden der Landstädte von
20,000 Einwohnern ans dem Kreisverbande schaffe man
einen nachtheiligen Gegensatz zwischen Stadt und Land und
durch die Eximirnng von der landräthlichen Beaufsichtigung
der Polizeiverwaltung nöthige man den Landrath der doch
nicht umhin könne die städtische Polizeiverwaltung im
Auge zu haben nur zum Denunziren Die beiden Anträge
wurden mit sehr geringer Majorität gegen die Stimmen
der Linken und eines Theiles des Centrums abgelehnt und
darauf die Weiterberathung auf morgen vertagt D Pf Z

Den Sammlungen unserer Hauptstadt ist eine neue
und unerwartete Bereicherung durch eine Schenkung zu Theil
geworden welche ebensosehr durch ihr hohes wissenschaftliches

Interesse wie durch die patriotische Gesinnung von welcher
sie eingegeben ist der allgemeinsten Theilnahme und Aner
kennung würdig erscheint Der durch seine Entdeckungen in

Troja und Mhkenae bekannte vr Heinrich Schliemann
in Athen hat seine bisher in London ausgestellt gewesene
Sammlung trojanischer Alterthümer zu einem Geschenk für
das deutsche Volk und zur Aufstellung in der Reichs Haupt
stadt bestimmt Diese Schenkung hat die Genehmigung Sr
Majestät des Kaisers gefunden

Sie schlug erschrocken die Hände zusammen Haus
das ganze Geld mit dem du die Ueberfahrt bezahlen und
dir in Amerika forthelfen solltest

Wer weiß wo nun es die vier Winde haben, rezi
tirte er spottend und doch wäre einem schärfer aufhorchen
den Ohr nicht entgangen daß ein Ton des Bedauerns und
der Selbstanklage hindurchklang Lina hörte davon nichts
ihr tönte nur die unwillkommene Botschaft ins Ohr daß
Haus wieder da sei und von neuem Geld brauche

Was soll nun werden stieß sie mehr im Selbst
gespräch als zu dem Bruder gewendet hervor

Darüber wünschte ich mich mit meinem klugen Schwe
sterchen zu berathen, fuhr Hans fort Willst du dem
Onkel die Sache vortragen

Wo denkst du hin er hat verboten nur deinen Na
men in seiner Gegenwart auszusprechen

Das ist mehr Beleidigung sür meinen Schutzpatron
St Johannes und für meine Taufpathen als für mich,
lachte Hans du schlägst es also ab meine Fürsprecherin
zu sein

Ich kann nicht
Gut so führe ich meine Sache selbst und stelle mich

dem Alten vor
Sie ergriff ihn erschrocken beim Arm Nein Hans

das darfst das wirst du nicht thun
Wer sollte mich daran hindern
Ich, versetzte sie entschlossen ich werde Sorge da

für tragen daß du nicht ins Haus kommst
Dergleichen könnte ich mich von deiner Liebenswürdig

keit wohl versehen, entgegnete er glücklicherweise bin ich
im Hause und mit den Gewohnheiten des Alten so bekannt
daß weder du noch deine Kreaturen mich hindern können
ihm in den Weg zu laufen habe ich mir vorgenommen
ihn zu sprechen so spreche ich ihn

Du thust es auf deine Gefahr Hans, sagte sie sich
zur Ruhe zwingend ich warne dich tritt ihm nicht unter
die Augen

Er hat ja schon alle Schalen seines Zornes über
mich ausgegossen schlimmer als er es bereits gethan kann
er mit mir nicht umgehen

Aus Halle und Umgegend
Gestern Abend wurde im Saale des Gasthoss

zum Kronprinzen vom Professor Vogt ans Leipzig ein
erster Vortrag über Entstehen und Vergehen der Welt
gehalten in dem er seine eigenartigen Anschauungen über
dieses Thema einem größeren Publikum zur Kenntniß brachte
Wie er ausführte reichen die bisherigen Anschauungen über
Stoff und Kraft nicht aus um das Wesen der Dinge zu
erklären An die Stelle einer Vielheit der Kräfte müsse
eine Grundkraft treten Auch die Bewegungstheorie genüge
nicht da sich die Erscheinungen des Chemismus der Elek
trizität und Gravitation nicht daraus erklären ließen Durch
eine Umgestaltung dieser Theorie werde sich wohl der ur
sächliche Zusammenhang der Dinge besser feststellen lassen
Als Grundkraft will er die Verdichtungsenergie der Ur
atome gelten lassen woraus sich bei der Unnachgiebigst
der Zwischenräume ein Maximum der Dichtigkeit und ein
solches der Spannung ergebe Solche Störungszentra müsse
es zahllose gegeben haben und sie seien die Keime der
Weltkörper gewesen Wie ursprünglich die Atome so müß
ten auch die Störungszentra sich in gegenseitigem Kampfe
befinden bis das Maximum der Verdichtung erreicht fei
Der Aether sei eine höchstgespannte Zwischenraumsmasse
während die Weltkörper die Atome in maximaler Dichtigkeit
enthielten Der Laplace sche Nebelfleck sei also nach gesetz
mäßigen Entwickelungsprinzipien entstanden Bei der un
gleichen Stärke der Störungszentren entstehen Nebelmassen
von leichteren Stoffen die eines festen Kernes maximaler
Dichtigkeit entbehren Ferner wurde ausgeführt daß immer
nur eine Schicht leuchtender Weltkörper vorhanden sein
könne Er theilte die Weltzonen in fortschreitende und rück
gängige In den ersteren setzt sich noch der Verdichtungs
prozeß fort in den anderen vollzieht sich die Auflösung
Einen Beweis für seine Behauptungen fand er in der Be
schaffenheit des Milchstraßenringes

Im Protestantenverein wurden gestern unter
der bewährten Leitung seines Vorsitzenden Herrn Stadtrath
Hildenhagen reiche religiöse Anregungen gegeben frucht
bare Gedanken die einer weiteren Verbreitung würdig sind
entwickelt und gefördert Die erhebenden Tage des letzten
Protestantentages in Gotha wurden durch das Thema

Die innere Mission und der kirchliche Libera
lismus über welches der Bureauchef der Gewerbe und
Industrie Ausstellung Herr Woth das Referat übernommen
hatte der Versammlung im Geiste vorgeführt

Die innere Mission ist führte Redner aus so alt
als das Christenthum Sie ist ein urchristlicher Gedanke
der in allen Zeiten in der Christenheit mehr oder weniger
bewußt nach seiner Verwirklichung strebte sie ist aus dem
Gefühl der heiligen Verpflichtung hervorgegangen den
Schwachen Kranken Gefährdeten und Verkommenen
unter unsern Brüdern nach Kräften beizustehen durch die
Handreichung der Liebe Das Christenthum hat demgemäß
die innere Mission die von ihm berührten Völker immer
mehr zu durchdringen zu lämeru und zu heiligen

Ob wir an dieser inneren Mission uns betheiligen
wollen oder nicht kann sür uns wofern wir lebendige
Christen sind gar keine Frage sein Es fragt sich aber
nach welchen Grundsätzen dies Werk betrieben welche Be
dingungen erfüllt werden müssen

Die innere Mission ist das Gebiet wo die christlichen
und Humauen Bestrebungen am meisten sich decken und viel
fach so in einander fließen daß man die Verschiedenheit der
Quellen in dem gemeinsamen Strom nicht mehr unterschei
den kann

Die Wege sind gezeigt worden durch die seitherigen
Bestrebungen der inneren Mission in der evangelischen Kirche

Der Gedanke der inneren Mission im engeren Sinne ist
dem Kopfe des damaligen Kandidaten der Theologie
Wichern entsprungen Im Jahre 1848 forderte dieser

Du vergißt daß er dich ins Zuchthaus bringen kann,
zischte ihm Lina zu So leise sie gesprochen hatte so öde
der Ort war an dem sie sich befanden legte ihr Haus doch
die Hand auf den Mund

Still still das war ein häßliches Wort der Mund
einer jungen Dame sollte es gar nicht aussprechen

Wenn dir das Wort schon so unangenehm ist so
hüte dich daß sich dir der Ort selbst nicht aufthue sagte
sie drohend sein Erschrecken hatte ihr ein Uebergewicht
über ihn und damit ihre Fassung wiedergegeben Du
weißt unter welchen Bedingungen der Onkel dich straffrei
ausgehen ließ

Ich bin bereit sie zu erfüllen sobald ihr mich mit
dem nöthigen Gelde versehen habt gehe ich

Bis zum nächsten Spielhause unterbrach sie ihn
hart und höhnisch wer sollte deinem Worte noch trauen
Hans

Thue es noch einmal Lina bat er ich meine es
wirklich ernstlich Sieh das Malheur ist mir nun einmal
pafsirt das Hamburg ist ein verwünschtes Nest aber ich
will einen anderen Weg nehmen Bin ich nur erst in
Amerika so fange ich bestimmt ein anderes Leben an und
du hörst nicht eher wieder was von mir als bis ich ein
Millionär geworden bin Thue mir nur noch einmal die
Liebe und bearbeite den Onkel

Ich kann nicht sagte sie grollend
Du vermagst ja alles über ihn du wickelst ihn ja um

den kleinen Finger schmeichelte er
Du irrst dich mein Einfluß ist beschränkt entgegnete

sie kalt was dich anbetrifft ist er unerbittlich
Vielleicht weil es dem Fräulein Schwester so paßt

versetzte Hans schneidend die weiche milde Regung in ihm
war da sie in der Brust der Schwester kein Echo gesunden
wieder in den Gegensatz umgeschlagen Du magst eine
recht geschickte Komödiantin sein aber wir kennen dich
Jupiterlein Noch einmal willst du mit dem Onkel reden

Ich kann nicht
So muß denn doch der Alte dran zitirte Hans

Ich habe dir die Wahl gelassen willst du nicht so gehe
ich selbst zu ihm

auf dem Kirchentage zu Mttenberg zu einer großen Ver
einigung freier Kräfte auf um das evangelische Volk aus
seiner geistigen und leiblichen Noth zu retten Der auf
feine Anregung entstandene Verein für innere Mission hat
in den dreißig Jahren seines Bestehens eine großartige Aus
dehnung genommen Der Verein bemüht sich durch eine
bessere Sonntagsfeier sowie durch die Verbreitung der Bibel
auf das häusliche Leben auf christliche Zucht und Sitte
wohlthätig fördernd einzuwirken Tausende von Anstalten
bezwecken die Erziehung und den Unterricht von Kindern in

Krippen Kinderbewahranstalten Sonntagsschulen Für die
Erziehung und Bewahrung der weiblichen Jugend wird ge
sorgt durch Mägdeschulen Mägdeherbergen durch Arbeits
schulen für Mädchen und Herbergen für Fabrikarbeiterinnen
für die Erziehung und Bewahrung der männlichen Jugend
besonders des Handwerker und Arbeiterstandes durch
Jünglings Vereine und Herbergen zur Heimath Ein be
sonders ernster und schwieriger Gegenstand welcher die Ver
eine für innere Mission vielfach beschäftigte war die Rettung
der Verlorenen durch Erziehungs Vereine Rettuugs Austal
ten Magdalenenstifte durch Gefängnißseelsorge und die Für
sorge für entlassene Sträflinge Für die Hülfe und Be
wahrung in leiblicher Noth wirken die von dem Vereine er
richteten oder unter seine Obhut genommenen Anstalten für
Epileptische für Idioten für Blinde und Taubstumme die
Vereine für Kranken und Armenpflege Nicht minder hat
der Verein für innere Mission sich angelegen sein lassen
zur Lösung der socialen Frage zur Verbesserung der Stellung

der Arbeiter seinen Beitrag zu liefern an der Agitation
gegen die Spielbanken und öffentliche Sittenlosigkeit sich zu
betheiligen für christliche Volks Literatur Sorge zu tragen
und sogar die Pflege christlicher Kunst und ächten Volks
gesanges unter seine Obhut zu nehmen

Längst ehe die innere Mission ihr Werk begann ohne
Anlehnung an eine bestehende Organisation sind großartige
Anstalten der christlichen Liebesthätigkeit ins Leben gerufen
worden die Francke fchen Stiftungen in Halle a/S die
Diakonisfen Anstalt in Kaiserswerth das Elisabeth Kran
kenhaus von Goßuer in Berlin

In Gegenden wo der KonfefstonaliSmus nicht so aus
geprägt ist sind von liberaler Seite oder von beiden Seiten
Werke der Volkserziehung uud Jugendbildung in die Hand
genommen worden welche vielfach als die Domänen der in
nern Mission angesehen werden

Nun finden wir aber daß der Verein der innern
Mission trotz seines interkonfessionellen Charakters den beson
dern kirchlichen Lehrgestaltungen gegenüber ein bestimmtes
kirchliches konfessionelles und konservatives Gepräge hat

Mag in Gegenden wo eine mildere Richrung vor
herrscht und ein Zusammengehen mit den Liberalen in ge
meinsamen praktischen Fragen schon seit längerer Zeit die
Gegensätze etwas ausgeglichen hatte in Thüringen in Elsaß
Lothringen das Verhältniß und die Aussicht für die Zu
kunft günstiger sein in Preußen ist auch auf diesem Gebiete
die itio in xartss prokiamirt und neuerdings die Parole in
dieser Richtung ausgegeben worden

Dem kirchlichen Liberalismus wird immer seine prak
tische Unfruchtbarkeit in den Werken der christlichen Nächsten
liebe vorgeworfen

Der Protestantenverein hat aber in sein Statut auf
genommen Die Anregung und Förderung des
christlichen Lebens sowie aller der christlichen
Unternehmungen und Werke welche die sitt
liche Kraft und Wohlfahrt des Volkes bedin
gen Der kirchliche Liberalismus hatte freilich vielfach
keine Zeit sich an den Werken christlicher Nächstenliebe zu
betheiligen er mußte für seine Existenz für sein gutes Recht
in der Kirche kämpfen Indessen ist die eine Hand die
uns freiblieb nicht müßig gewesen Wir haben eine Prote
stantenbibel Flugblätter und zahlreiche Wochenschriften her

Du weißt was dir droht
Possen er läßt seiner Schwester Sohn nicht ein

sperren das erlaubt sein Stolz nicht viel eher giebt er mir
ein Stück Geld um mich los zu werden

So half denn kein Schreckmittel Die gewaltsam er
kämpfte Ruhe verließ sie seine Hand ergreifend bat sie mit
bebender Stimme Hans ich bitte ich beschwöre dich tritt
ihm jetzt ihm jetzt nicht in den Weg

Ho ho lachte er das klingt ja gerade als ob sür
dich sehr viel auf dem Spiele stände hat es das Kätzchen
vielleicht dahin gebracht daß der Onkel sich endlich bequemt
ein Testament zu machen Das wäre ja ein Grund mehr
mich bei ihm in Erinnerung zu bringen

Nein es ist ein Grund mehr ihm aus dem Wege
zu gehen Kommst du ins Haus so giebt es einen Auf
tritt und die Folgen davon

Könnten auf dich fallen du würdest keine Universal
erbin alle Liebesmüh wäre umsonst spottete er Jetzt
begreife ich dein Entsetzen bei meinem Erscheinen einen
Miterben den man glücklich beseitigt glaubt wieder auf
tauchen sehen hat etwas sehr Unangenehmes

Hans Hans du thust mir bitteres Unrecht schluchzte
sie du weißt nicht was ich deinetwegen schon gelitten habe
Ist es meine Schuld daß der Onkel nichts mehr von dir
wissen will Bedenke wie du ihm mitgespielt wie du seine
Wohlthaten vergolten hast

Kind ich bitte dich du wirst mir doch mein Sünden
register nicht vorhalten wollen unterbrach er sie ich kenne
es auswendig und will mich ja bessern wie ich dir schon
gesagt habe aber mit der leeren Hand und dem knurrenden
Magen ist Besserung einmal nicht möglich

Mußte es dahin kommen seufzte sie
Vielleicht nicht entgegnete er achselzuckend aber

liegt denn alle Schuld nur vor meiner Thür Hcut ihr
nicht alle euer Theil daran Erst habt ihr mich verzogen
und verhätschelt dann aus dem Hause gestoßen Du haft
Schuld daran der Onkel hat Schuld und Johanna
wenn sie gewollt hätte sie konnte

Laß die albernen Grillen unterbrach sie ihn heftig
das kalte herzlose Geschöpf Forts folgt



ausgegeben ebenso ist mit der Auswahl und Verbreitung
religiöser Schriften durch Kolporteure in mehreren Orten
ein Anfang gemacht

Auch der geschäftsführende Ausschuß des Protestanten
Vereins hat eine Central Niederlage von Schriften religiösen
und kirchlichen Inhalts errichtet Für die Herausgabe einer
Volksbibel für ein Andachtsbuch und Predigtsammlung sind
die einleitenden Schritte gethan worden Auch die öffent
lichen Verhandlungen des Protestantenvereins an seinen Ver
bzndstagen und Jahresfesten legen Zeugniß ab daß ihm die
Aufgaben welche die Heilung von Volksschäden betreffen
sehr am Herzen liegen So ist wiederholt im Protestan
tenverein die Sonntagsfrage auf die Tagesordnung gesetzt
worden die sociale Frage in Wiesbaden und Basel erörtert
worden

Der letzte Protesianteutag hat der Nothwendigkeit innere
Mission in seinem Sinne zu treiben in mehreren Resolutio
nen klaren Ausdruck verliehen und außerdem die Einsetzung
tiiics Ausschusses beschlossen um diejenigen Werke der Näch
stenliebe welche in den Kreisen liberaler Protestanten An
klang und Unterstützung gefunden haben zusammenzustellen
Dieser Ausschuß hat sich in Bremen gebildet und sich an
die Lokalvereine mit der Bitte gewendet ihm das lokale
Material zu übermitteln Auf Grund der von dem Aus
schusse angegebenen Gesichtspunkte ist von dem Referenten
die verlangte Zusammenstellung in umfassendem Maße in
dem er mit möglichster Objektivität versucht hat die öffent
lichen Institute unserer Stadt so weit sie Werke der Näch
stenliebe treiben nach ihrer Parteiangehörigkeit zu klassifizi
ren zusammengestellt worden Es konnte hier der Genug
thuung Raum gegeben werden daß die kirchlich freie Partei
gegenüber der orthodoxen ein weites Feld zu bearbeiten hat

Andrerseits hat sich auch in unsrer Stadt der Geist
evangelischer Milde in dem friedlichen Zusammenwirken
beider Richtungen zur Geltung gebracht Die Versammlung
machte nach lebhafter Debatte im Großen und Ganzen die
Borschläge des Referenten sich zu eigen

Nachdem man im weiteren Verlauf der Sitzung sich
mit der Rechnungslegung bezüglich der Weihnachtsbescheerung

beschäftigt hatte wurde noch die Stellung zu dem protestan
tischen Reformverein in Berlin beleuchtet und die Noth
wendigkeit betont angesichts des Zusammenschließens der
orthodoxen Parteien eine Annäherung zwischen den links
stehenden Parteien wie der evangelischen Vereinigung dem
Protestantenverein bis zum protestantischen Reformverein
herbeizuführen Es wurde dabei mit Energie die Berechti
gung und Verpflichtung in der evangelischen Landeskirche zu
verbleiben verfochten

Im Monat Januar 1881 wurden im Standesamts
bezirk der Stadt Halle 237 Kinder als geboren angemeldet
140 männlichen und 97 weiblichen Geschlechts darunter
39 uneheliche Geburten 8 männliche und 5 weibliche von
hiesigen 15 männliche und 11 weibliche von auswärtigen Müt
tern Zwillinge wurden 3mal geboren

Von 220 Kindern sind die Eltern evangelischer

3 katholischer1 mosaischer und13 gemischter ConfessionAls verstorben sind angemeldet 76 Personen männlichen
und 79 weiblichen Geschlechts 155 dazu 16 Todtgeburten
sind 171 Todesfälle

Von den Verstorbenen wurden geboren
1881 3 männl 4 weibl Geschl

Spitze 10 Des Restaurateur C Schrader S Paul
2 M 3 T, Atrophie Leipzigerstraße 62 Des Straf
anstalts Aufseher F Schuppe T Klara 4 I 19 T
Bronchopnenmonie am Kirchthor 16 Der Handarbeiter
Karl Kern gen Karsolkh 50 I 5 M 1 T, Herzbeutel
wassersucht Bechershof 10 Der Hüttenarbeiter Chri
stian Kolbe 39 I 5 M 8 T Carcinom Klinik
Des Militär Invalid C Birkner S Robert 2 I 11 M
20 T Diphtheritis Klinik Des Schlosser A Schmidt
T Anna 1 I 3 M 22 T Diphtheritis Liliengasse 8
Ein unehel S 4 I 7 M 13 T Pnenmonie Klausthor
straße 23 Des verstorb Wagenschieber C Schulze S
Carl 2 I 6 M 10 T Lungenentzündung Sophienstr 28

Bericht
des Zelretärs des Börsenvereins z Halle a/S

am 8 Februar 1881
Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand

Weizen 1000 Kss defekte Waare 15V 18V M mittlere Qualitäten
183 204 M feinere 213 220 M

Roggen 1000 KZ 215 218 M, exquisite hiesige Waare 222 M
Gerste 1000 kA Landgerste matt 160 167 M bessere und Chevalier

gerste 180 190 M
Gerstenmalz 50 kx 14,25 15 M
Hafer 1000 I x 150 163 M
Hülsenfrüchte Viktoria Erbsen 220 230 M

Bohnen s 50 10 M
Kümmel 50 kg 26 27 M
Mais 1000 kK Donau 150 160 M amerikanischer 148 152 M
Lupinen 1000 kx 114 116 M
Oelsaaten 1000 liA Raps 240 250 M
Stärke 50 kA 21,50 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loco ruhig Kartoffel 53,60 M

Rüben ohne Angebot
Räböl 50 IlA 27,25 M
Solaröl 50 kg 8 8,50 M
Malzkeime 50 fremde 4,50 5 M hiesige 5,25 5,50 M
Futtermehl 50 KZ 8 8,25 M
Kleie Roggen 50 KZ 6 6,25 M Weizenschaale 5 5,10 M Wei

zengriebkleie 5,75 M
Oelkuchen 50 KZ loco und aus Termine 7 7,50 M
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76 männl 79 weibl Geschl

Davon bekannten sich 148 zur evangelischen 1 zur
katholischen und 3 zur mosaischen Confession

Es waren 49 männl und 52 weibl ledig 19 männl
nud 13 weibl verheirathet 8 männl und 13 weibl ver
witwet und 1 weibl geschieden

Geboren wurden 237 Todesfälle 171 mithin 66 Ge
burten mehr als Todesfälle

Ehen wurden 45 geschlossen
EivilstauS Meldung vom 7 Februar 1881

Aufgeboten Der Fleischer E Brauer gr Klous
sttaße 14 und E Brömel Mühlweg 1 Der Tischler
A Bödler und A Spaar Hermannstraße 9 Der Leh
rer B Hoffmann Zschortan und A Parthier Königs
platz 7 Der Fleischer C Keil Halle und I F E
Tiemann Weißenfels

Eheschließungen Der Schuhmacher E Schaum
burg Giebichenstein und A Schmelzer Magdeburgcrstr 45

Der Salinenarbeitcr G Bandermann und A Mnscn
lus Klausthorstraße 14 Der Kutscher E Schmidt
Magdeburgerstr 25 und B Brömme Niemeyerstraße 5

Geboren Dem Kaufmann L Sonnenberg ein S
Schmeerstraße 17/18 Dem Staatsanwalt C Voswinckel
eine T Blumenstraße 18 Dem Tischler O Bichtler
eine T Wörmlitzerstraße 38 Dem Schmiedemeister
E Jänicke eine T Geiststraße 29 Dem Eisendreher
H Ritzau eine T Ludwigstraße 4 Dem Maurer
v Hunold ein S Unterberg 21 Dem Handarbeiter
Ä Emmrich eine T Oberglaucha 5/6 Dem Hand
arbeiter E Richter ein S Unterberg 8 Dem Fabrik
arbeiter Th Oehring ein S Bernburgerstraße 18b
Dem Maler W Böhme ein S Brunnengasse 11

Gestorben Der Zimmermann Julius Schwarz
ü7 I 11 M 8 T Lungenentzündung gr Ulrichstraße 55

Eine unehel T 2 I 8 M 3 T Pnenmonie Lncken
gasse 2 Der Handarbeiter Albert Finger 38 I 6 M

T, Lungenleiden Mühlweg 26 a Des Handelsmann
E Hammer S Emil i I 2 M 18 T Bronchitis

Wetter 7 Febr 2 U Nachm heiter 10 U Abds heiter
Z Febr 7 U Morg trübe Nachts etwas Schnee Nachts Baro
meter stark gefallen

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
köuigl Schiffschleuse bei Trotha am 7 Februar Abends
3,84 am 8 Februar Morgens 3,84 Meter

Aus dem Saalkreise
In Trotha mehren sich die Diebstähle In der

Nacht vom 4 zum 5 ist beim Seilermeister und Material
waarenhändler K die Ladenkasse mit über 30 gestohlen
worden Eine sofort bei einem des Diebstahls dringend ver
dächtigen Einwohner vorgenommene Durchsuchung ist ohne
Resultat gewesen In derselben Nacht ist zum zweiten Male
versucht worden bei dem pp K einzubrechen glücklicherweise
ohne Erfolg denn es war im Kammersenster bereits eine
Scheibe eingedrückt aber die im Innern befindlichen ver
schlossenen Läden hatten ein weiteres Eindringen verhindert
Durch das Geräusch wurde auch die noch wachsame Ehe
frau K aufmerksam und dadurch wieder der Dieb ver
scheucht

c Der Ort Trotha scheint ganz und gar von den
Dieben als Feld ihrer Thätigkeit ausersehen zu sein In
der vergangenen Nacht ist in kurz auf einander folgender
Zeit zum siebenten Male ein Einbruch verübt Diesmal
beim Gastwirth Fr B und sind ca 900 Geld worunter
sich viel Gold und diverse alte Geld Münzen befanden ge
stöhlen worden Bis jetzt fehlt jede Spur nach dem oder
den Thätern Es wird nun endlich Zeit daß man die
Recherchen mit aller Energie betreibt um die Diebe aus
findig zu machen und dieselben dem Arme der Gerechtig
keit zuzuführen

Cönnern Herr Apotheker Volbeding fand
am letzten Donnerstag in einem Schwein des Herrn Leyh
Trichinen genannter Herr wohnt weit außerhalb der Stadt
Es hatten sich zum Wellfleisch verschiedene Freunde versam
melt eben wollte man sich gütlich thun als ein Eilbote die
Nachricht brachte das Schwein hat Trichinen so kamen
die Gäste um das schöne Frühstück Das Schwein war ver
sichert Die hiesige Zuckerfabrik welche am 2 Febr die
Kampagne 1880/81 beendigte hat 300000 Ctr Rüben
verarbeitet kein Unglücksfall ist während der Zeit vorge
kommen wie verlautet wird nachdem seit circa 10 Jahren
keine Dividende den Aktionären gegeben worden ist eine
solche in diesem Jahre gezahlt werden

Bei Nelben an der Saale hat sich am letzten Frei
tag ein mächtiger Eisschutz gebildet der eine Länge von ca
100 m hat man trifft Anstalten um Unglück zu verhüten

Seit dem Jahre 1874 besteht Hierselbst ein Konsum
verein Eingetragene Genossenschaft Derselbe veröffentlicht
soeben den Geschäftsbericht für das Jahr 1880 7 Ge
schäftsjahr Der Gesammtumsatz ergiebt 32000 Die
Mitglrederzahl beziffert sich auf 127 Personen Die Mit
gliederantheile betragen 1782 Der Reingewinn ist
1646,06 und der Reservefonds 1009,47 An Di
vidende wurde ausgezahlt pro abgeholte Waare 8
Der Kassenbestand betrug 50,84 der Waarenbestand
dagegen 5046,27 Den Vorstand bilden für das Jahr
1881 die Herren W Huth Geschäftsführer G Rothe
Stellvertreter H Eckerdt Beisitzer

HI Die Saale ist noch mit einer Eisdecke überzogen
und nur langsam geht die Auflösung der Eismassen vor sich
Die eingetretene regnerische Witterung wird das Losbrechen
der Eismassen beschleunigen Inzwischen ist an einzelnen
Stellen der Uebergang geregelt In Salzmünde ist durch
geeist so daß Wagen und Personen ungehindert befördert
werden können In Brachwitz ist für Personen der Ueber
gang über das Eis jetzt noch möglich doch läßt sich die

Ueberfahrt mit Wagen noch nicht ermöglichen In Lettin
wird ebenfalls noch über das Eis gegangen es sind hier
Bretter gelegt Die Wege sind nun bodenlos wer nicht
fort muß der bleibt daheim

Provinz und Nachbarstaaten
Naumburg Denjenigen jungen Leuten welche sich

nach bestandener Abiturienten Prüfung der höheren Forst
Carrisre in Preußen widmen wollen wird die Mittheilung
erwünscht sein daß Herr Regiernngs Geometer und Archi
tekt Frohwein hier in diesem Frühjahr seinen dritten geo
dätischen Kursus für Forstbeflissene eröffnet Der Besuch
desselben wird von allen königlichen Oberförstern bei denen
Scholaren des Herrn Frohwein ihre forstliche Vorbildung
genossen durchaus warm empfohlen Ihr Eintritt in einer
kgl Oberförsterei erfolgt nach der bezüglichen gesetzlichen Be
stimmung am 1 Oktober und hier die Ausbildung zu den
forstlichen Prüfungen durch vorbereitende Beschäftigung im
Walde durch systematische wissenschaftliche Studien und
durch praktische Uebung in allen Geschäften der Forstver

waltung K BlWenn die Voraussetzungen von Lokalblättern rich
tig sind haben wir im nächsten Frühjahr starke Auswande
rung vom Thüringer Walde zu gewärtigen die schon in
den Vorjahren nicht unbedeutend war So sind aus dem
Dorfe Meufelbach allein im vorigen Jahre 41 Perso
nen nach Amerika ausgewandert Die Leute lieben ihre
Heimath und trennen sich nur ungern von ihr aber das
Darniederliegen der Waldindustrie macht die Auswanderung
im Laufe der Zeit immer stärker zu einem Gebot der Noth
wendigkeit

Der querfurter Kreistag sprach sich in seiner
letzten Sitzung auf Veranlassung der königl Regierung
über die eventuelle anderweite gesetzliche Erbfolge in den
Bauernhöfen und Einführung des Anerbenrechts aus er
äußerte sich dahin daß im hiesigen Kreise fast allgemein
unter den bäuerlichen Besitzern der Gebrauch besteht daß
das Gut ungetrennt aus eine Person übergeht und daß ge
setzliche Bestimmungen welche dahin gehen im Falle der
Jntestaterbsolge es zu ermöglichen daß der Besitz in eine
Hand übergeht für zweckmäßig gehalten werden

Isnil IIskunA Xgminerivl Musik im VollWselmidkÄl

Bollsbiblivthel auf dem Rsthhause
geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr

Vermischtes
Rauchvertilgung In London soll nach einem

glaubwürdigen Bericht der Metzer Ztg eine neue Er
findung gemacht worden sein welche ganz speziell zur möglichst
baldigen Ausnutzung für unser Halle geeignet und im höch
sten Grade zu beherzigen wäre Die große Plage welcher
die 4 Millionenstadt London durch den Kohlenrauch aus
gesetzt ist hat schon vor Jahrzehnten zum Erlasse eines Ge
setzes Anlaß gegeben durch welches den Fabriken vorgeschrieben

wird bei ihren Dampfkesseln rauchverzehrende Apparate
einzuführen Leider wird die Ausführung dieses Gesetzes
welches in deutschen Kohlenrnßstädten wohl noch nirgends

erlassen ist nicht streng genug überwacht denn an technischen
Mitteln zur Ausführung desselben fehlt es keineswegs Wir
selbst haben schon im Jahre 1864 wie der Londoner Korre
spondent schreibt auf dem Alpaccawerke von Titns Salt
Saltaire bei Bradford eine Vorkehrung gesehen welche be
reits 9 Jahre mit vollständigem Erfolge im Gange war
Die Feuerherde der 12 Kessel welche die I200pserdekrästige
Dampsmaschiene speisen waren derart konstruirt daß aus
einer Reihe von über der Esse angebrachten Röhren Wasser
dampf über das Feuer hinstrich welcher sämmtliche im
Rauche enthaltenen Kohlentheile sättigte niederschlug und
zum vollständigen Verbrennen brachte Man konnte daher
aus den Kaminen keinen Rauch entweichen sehen und die
aus weißem Sandstein erbaure Fabrik welche bereits 9 Jahre
im Gange war war vollständig rein geblieben während die
Häuser in den englischen Fabrikstädten schon ein halbes
Jahr nach ihrer Erbauung kohlengeschwärzt zu sein pflegen
William Siemens in London hat nun noch ein neues Ver
fahren ersonnen welches sich auch für kleinere Herde eignet
während das erstere Verfahren nur bei Fabriken oder bei
den Lokomotiven der unterirdischen Eisenbahn anwendbar ist
Siemens läßt nämlich Cokes von unten herauf mit Gas
durchstreichen Die durch solche Mischung erzeugte Flamme
verzehrt sämmtlichen Rauch und heizt sehr gut Schon die
erste Art der Rauchvertilgung würde sich wahrscheinlich bei
allen Lokomotiven und Dampfschiffen welche der Stadt und
der schönen Natur unsäglichen Rauch zuführen anbringen
lassen der neuen Siemens schen Erfindung scheint aber
wofern dieselbe begründet ist in keinem etwas größeren
Etablissement ein Hinderniß entgegenzustehen das durch
Nachtheile den Vortheil der Rauchverringerung aufwiegt
Bei dieser Frage hat das Allgemeinwohl die erste Stimme
nicht das etwaige Opfer des Einzelnen Es ist billig daß er ein
erschwingbares sein Gewerbe nicht in Frage stellendes Opfer
bringe denn obgleich der Dampf die Lebens und Triebkraft
seiner Spekulation ist so hat er doch bei der Dampserzeugung
kein moralisches Recht mit dem Kohlenrnß die Stadt zu
schwärzen das reinliche Wohlbehagen und die Gesundheit
seiner Mitbürger zu schädigen Am bedenklichsten wird diese
mit der Industrie und der Bevölkerung anwachsende Rauch
überladung in einer Stadt der Kunstschätze deren Heimaths
stätte wohl oft gleich selbst durch ihre qualmenden Schlote
dazu beiträgt den Ruß sich auf dem Dache niederschlagen
und in das Gebäude schädigend für den Inhalt eindringen
zu lassen Es wird bei diesem stets drohender und lästiger
anwachsenden Uebelstande die Aufgabe für die nächste Zu
kunft sein auf eine ernstliche Abhülfe zum Besten der Men
schen und der Kunstwerke zu sinnen

Repertoire der Theater in Leipzig
Mittwoch 9 Februar

Neues Theater Heinrich der Löwe
Altes Theater Doktor Klaus
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voll vorir Lsksedmaolc lllldöä voll
tkusnä dsi Itutniili Huste ete
allein iielit illit usdiZsr Z rs Ms
mg rlcs trslksn kortv drsllä krisoli
sill a 30 u 50 A in Zlallv a/8
der Herröll IvroZusllliallälllllA I öixüiKkrstr 109
ksrllsr in vliskstellt ksi S

ill LitterkolÄ dei Rliliv

im Wege der Zwangsvollstreckung
Am Mittwoch den 9 d Mts

Vormittags 11 Uhr
versteigere ich in der goldenen Kette

1 Vertico und 1 Waschtisch
Halle a/S deu 8 Februar 1881

Gerichtsvollzieher
Chocoladenfabrik

von

r Daviä Löluis
Mtarkt IN

lief n u tzu civilen Preisen

besser u billiger wie Caffee
pr A 75

2 Sorte kräftig u nahrhaft 7 St 3
Pfannknchen gefüllt a Stück 5 H

gr Märkerstratze 17
Daselbst ein Lehrling zu Ostern gesucht

Ein schönes Grundstück
in bester Lage und mit 2 großen Ban
stellen ist sofort billig zu verlausen

Zu erfr bei I Barck H Co
Zu verkaufen 1 noch sehr gut erhalt Sopha

1 Bettstelle 1 Waschtisch 1 Eßtisch 1 Spie
gel 1 kleinen Tisch 1 sehr gut erhalt Kin
derwagen und Federbetten Zu erfragen in
der Exped d Bl

Donnerstag den 10 Februar treffe
icb mir einer Fuhre extra seiner Spect
Biickliuge hier ein

I I
Stand an der Marktkirche

Migdkimrger Saiierlwljl
Schnittbohnen saure Senf u Pfeffer
gurken empfiehlt
gr Ulrichstr 27

Gin Haus
Hierselbst mit geräumigen Stallungen für
Bäckerei und Handel passend hat preiswert
zu verkaufen Schmeerstr 20

Eine Cigarrenpresse und Form zu ver
kaufen gr Steinstraße 12 Hof I

12 Stück berliner Oefen sind billig zu
verkaufen Königstr 19 3 Laden

Ein sehr schöner

14 Wochen alt wegen Viangel an Raum
sehr billig zu verkaufen Bnrgstratze 21

Verkauf
Gerstenstroh zum Streuen und Gersten

Abharke zu Kuhfukter verkauft billigst der
Ziegelmeister 8ekul vrt in Passendorf

Ältermsser AMrat
zu kaufen gesucht mit oder ohne alles Zube
hör Offerten bis den 11 d Mts post
lagernd Bahnhof Halle unter Nr 10
niederzulegen

Offene Stellen
I im mm Putz und Weiszwaaren

Geschiist findet ein junges Mädchen zu Ostern
als Lehrling Stellung

Einen Lehrling sucht
K Rudolph Schlosser meister Gerberg 5

Ein Pferdeknecht gesucht Königstr 23b

Ich suche zum 1 April eine tüchtige
Köchin die selbstständig der Küche vorste
hen kann bei hohem Lohn und bedeuten
dem Nebeuverdienst Nur Mädchen mir
guten Zeugnissen mögen ficb melden

Frau Assessor
M agvebur ger strusze j1

Ein solides ordentliches Mädchen f Haus
arbeit wird zum 1 März gesucht

Augustastraße 5 a 2 Etage

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Arbeiter Gottfried Karl Schmidt aus Helle

am 9 Dezember 1856 zu Wettin geboren welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft
wegen Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle a/S
abzuliefern

Halle a/S den 4 Februar 1881 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Geschäfts Eröffnung
Da ich eine Reihe von Jahren als Maurerpolir thätig und jetzt meinen letzten Bau

königl Universitiits Bibliothek fertig gestellt so habe ich mit dem heutigen Tage ein
selbstsländiges MU Bangeschäst errichtet und ersuche ein bauendes Publikum mich gütigst
unterstützen zu wollen Arbeiten jeder Art Neu sowie Reparaturbauten werben durch
Fachkenntniß prompt und billigst ausgeführt

Halle 25 Januar 1881 Mittelwache 12 Achtungsvoll W Kramer Bauunternehmer

1MM
i MsAKZS ZK Ktz

Die Herstellung mehrerer Halleu für Ausftelluugszwecke soll in öffentlicher Sub
mission vergeben werden

Zeichnungen und Bedingungen liegen im Baubüreau auf der für Unter
nehmer zur Einsicht offen Gebote sind

bis zum 12 Februar er Vormittags 11 Uhr
in versiegelten Briefen mit bezeichnender Aufschrift versehen portofrei im Ausstellungsbüreou

Zlailiv einzureichen woselbst die eingegangenen Offerten zur genannten Zeit in Gegen
wart der erschienenen Submittenten eröffnet werden

2 populiir wisseuschaftlicher Vortrag mit demonstrativ bildlichen Darstellungen von

Professor 46 aus Leipzig
über

Entstehen und Vergehen der Welt
Mittwoch den 9 Februar Abends 7 Uhr

in ÄvUeber den näheren Inhalt vergleiche man die Mittheilungen der hiesigen Blätter
Billets in der Buchhandlung von Schrödel H Simon und Abends an der Kaffe

Preis i 5
leiser Mlkslms Hölle AM

Ein junger Mann wünscht sich mit 2000
an einem nachweislich rentablen Geschäfte zu
bethnligen Gefl Adr unter S T 300
postlagernd Hauptpost

Schriftliche Arbeiten
in Justiz und Verwaltungssachen fertigt
mit Sachkenntniß

Schmeerstratzc 20 I
Chemische Reinigüngs Anstalt

nur für Herren Garderove auch wird dieselbe
sehr gut ausgebessert aufgebügelt schnell und
billig in Stand gesetzt von
W Höhne Schneidermstr Fleischergasse 3,1

früher Schuloerg 4
Kleider werden billig ge fertigt Mühlweg 42l

tieMmim iiMIIMwil
Nächste Uebung nicht Mittwoch sondern

Sonnabend den l2 Februar

Mein KzU findetDonnerstag den 10 Febrnar statt
Zur Ausführung gelangt uuter Andern

große sensationelle Ausführung 4 Damen 4 Herren

4 Damen 4 Herren große hier
noch nie gesehene Ueberraschung arrungirt von

IM Die vorkommenden Schautänze werden unter Leitung des Tanzlehrers
Herrn R stattsiuSeu WU

It11I 1 s 50 nur im Eigarrengeschäft von h
am Markt Kasseupreis 7b Psg

Ansang 8 Uhr Abends Hochachtungsvoll

99
Mittwoch den 9 d Mts

KroLLSL Ledlaedtekest
wozu ergebenst einladet

Landwirthschafterin Kochmamsell Kvch
lehrlinge Stnben Hans Küchen Kw
derm Kellnerb n j Hausknechte sucht

Frau Schülershof 19
Recht arbeitsame Mädchen mit guten Atte

sten weist sofort und später nach
P auliue F leckiu ger kl Schlamm 3

1 alt Mädchen mit g Zeugnissen f Küche
u Haus s 1 März oder 1 April Stelle

Geiststraße 50 II
Eine tücht selbstständ Köchin wünscht zum

1 März oder 1 April Stellung durch
Frau R öizscher Kuttelp sorte 5

Ein ordentl MÄchen sucht St f Küche u
Hausarbeit Zu erfr Blücherstraße 11

Ein anständiges Mädchen sucht noch mehr
Beschäftigung im Nähen u Ausbessern in u
außer dem Hause Näheres zu erfragen

Rannischestraße 9 Sattlerladen

Ein 18j anst Mädchen v außerhalb im
Plätten u selbstst Schneidern gewandt sucht
Stelle als Haus o Stubenmädchen in bess
Familie o alleinst Damen p 1 April Off
u A K 109 a Griise gr Märkerstr 7 erb

Ein ordentl anst Mädchen welches im
Kochen und häuslichen Arbeiten erfahren sucht

1 April anständ Stellung Näheres zu erfr
Zenkergasse 13 I

mit M OSz ,Z U dahinter
srei Barsützerstratze 6

Ein seiner Fleischerladen
nebst Zubehör sofort oder 1 April zu oer
mielhen Wilhelmstraße 4

Leipzigerstrage 39
ist die 2te Etage best aus 2 Stuben 2 Kam
mern Küche und Zubehör zu vermiethen und
zum 1 April zu beziehen

2 Wohnungen jede aus 4 Stuben Kam
mer Küche und Zubehör bestehend sind zu
vermiethen Näheres

Berggasse 4 II am Paradeplatz
Fleischergasse 44 st eine Wohnung von

2 Stuben 2 Kammern Küche c z 1 April
an einen ruhigen Miether zu vermiethen

Preis 90 Thieme2 Stuben 2 Kammern Emr6e Küche per
1 April hohes Parterre Brüderstraße 15

Stube Kammer Küche mit allen Bequem
lichkeiten zu 60 A zum 1 April zu beziehen
Hofwohnung Brüderstraße 15

Berggasse 1 eine Feuerwerkstatt mit
Wohnung sofort oder 1 April zu vermiethen
Näheres 1 Tr
St K K 1 April zu bez Beesenerstr 5

Wörmlitzerstr 50 ist die 1 Ltage f 75 A
von ordenti Leuten 1 April zn beziehen

2 Wohnungen Preis 110 und 140 H
zu vermiethen neue Promenade 5

2 kleine Wohnungen an r L zu verm u
1 April bezieh bar Langegasse 22 I

2 Viul en Kammern Küche und Zubehö
sofort oder zum 1 April zu beziehen

Brunnenplatz 4 I
Wohnung für 65 O v Wörmlitzerstr 37

Verein für Erdkunde
Sitzung am 9 d Mts 8 Uhr

1 Vorrrag des Herrn Oberlehrer Dr Leh
man Dänische Forschungen über die
Bedingungen eines Handelsverkehrs
mit West Sibirien

2 Bortrag des Unterzeichneten über das
Transvaal Land

3 Ausstellung der Büste Mpnngus

Lladt Theater
Mittwoch den 9 Febrnar 1881

Mit aufgehobenem Abonnement

Benefiz für Herrn i ku
V USaburiäus
oder

Das liederliche Kleeblatt
Große Zauberposse mit Gesang und Tanz in
3 Acten und 6 Bildern nebst einem Vorspiel
Im Reich der Zauberer von I Nestroy

Musik von Adolf Müller
Donnerstag

Der Nllsimmi von Venedig
Zu dieser Vorstellung werden Schülerbillets

a 50 ausgegeben

As mbi iiiiis
Heute Mittwoch

LolilaelitStSLl
Deutselw

früher Kaifergarten Augustastr s
Heute Mittwoch

grotzeS Schlachtefest
wozu seine lieben Freunde u Kollege freund
lichst einladet FS,,

Prchler s Berg
Mittwoch l Niix LrLnzKZdvil

Gute Quelle
Heute Mittwoch Abend groszer Faschius

Zauber Sämmtliche Räume sind gut ge
heizt und auf das Eleganteste dekorirt

Speisen n Getränke bekanntlich sehr
gut Freundlichst ladet ein

ZI
Goldener Siegelring verloren Geg Be

lohnung abzugeben Domgasse 1 im Laden

Für den redaetionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckers des Waisenhauses

mucl v rvlnaLzirdes Berlagbuchhändlers und Buchdruckereibe
jitzers zu Hagen in W mir des Herrn Uhr
satmkanten Jschopp zu Blenne in der Schweiz
ältesten Fräulein Tochter Anna beehren wir
uns hierdurch ergebenst anzuzeigen

Halle den 6 Februar 1881
C A Risel Pastor ömsr und Frau

Danksagung
Zurückgekehrt vom Grabe unseres lieben

Vaters schwieger und Großvaters sagen wir
allen Freunden und Bekannten die den Sarg
so reichlich mit Kronen und Kränzen schmück
ten und ihn zu seiner letzten Ruhestätte be
reiteten sowie auch dein Herrn Diak us
Nietschmanu unsern herzlichsten Dank

Die trauernden Hinterbliebenen
Geschwister

Wr den Inseratenteil vemmtvortlich
M Uhleman i Halls

Hierzu eine Beilage
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